
VON FRANK BRÜSS

¥ Paderborn. Auf diese Art
hat wohl noch nie einer seinen
Chef gefunden: beim Golfspie-
len auf dem grünen Rasen. In
Paderborn soll das am Freitag
erstmals möglich sein.

Auf diese ungewöhnliche
Idee kamen zwei Studentinnen
der Sportwissenschaft, Maike
Wöstmann und Sarah Schlange-
notto. Auf der sogenannten
„Golf Night“ sollen Absolventen
eines sportwissenschaftlichen
Studiums unter dem Motto
„Meet & Connect“ auf mögliche
Arbeitgeber treffen. „In lockerer
und sportlicher Atmosphäre sol-
len die Studierenden erste wich-
tige Kontakte knüpfen, die ih-
nen später den Berufseinstieg er-
leichtern können“, umschreibt
Sarah Schlangenotto das Kon-
zept.

Im Vorfeld der Veranstaltung
findet für die teilnehmenden Ab-
solventen zusätzlich ein Bewer-
bungstraining statt, dass auf die
Begegnung mit den potenziellen
Chefs vorbereiten soll. Auch
Lars Kemper vom Partner Uni-
lab sieht die Vorteile, die gerade
der Golfsport als Kontaktmög-
lichkeit bietet: „Eine Runde Golf
ist besser als jedes Bewerbungs-
Center.“ Insgesamt nehmen 54
Personen, unter ihnen Martin
Nixdorf vonder Stiftung Westfa-
len und Volker Zerbe vom TBV
Lemgo, an dem Turnier teil. Auf
der Golfanlage der Universität
treten 18 Teams mit jeweils drei
Spielern gegeneinander an. Jede

Mannschaft setzt sich aus einem
Absolventen, einem möglichen
Arbeitgeber und einem Golfer
zusammen. Während die Gol-
fer, die über ein mittleres bis gu-
tes Handicap verfügen, den Ab-
schlag ausführen, übernehmen
die beiden anderen Teammitglie-
der die Schläge auf dem Grün.

„Das Besondere ist, dass der
Wettbewerb erst gegen 22 Uhr
im Dunkeln beginnt. Gespielt
wird deshalb mit speziellen
Leuchtbällen auf mit Leuchtstä-
ben markierten Bahnen“, erläu-
tert Maike Wöstmann. Die Kon-
zeption und die Organisation
des Events fanden imRahmen ei-

nes Seminars des Studiengangs
Angewandte Sportwissenschaft
statt. Die Studienordnung sieht
hier ein eigenständig zu bearbei-
tendes Projekt vor. Themen wer-
den von den Lehrenden nur bei
Bedarf gestellt. „Ein solches Pro-
jekt kann als Referenzobjekt die-
nen. Gerade die Kreativität und

Innovation dieser Arbeit wer-
den bei Bewerbungen positiv zu
Buche schlagen“, macht Profes-
sor Hans Peter Brandl-Breden-
beck deutlich. Die beiden Stu-
dentinnen waren in den vergan-
genen Wochen täglich zwei bis
vier Stunden mit der Umset-
zung der Golf Night befasst.

BerufseinstiegohneHandicap: Maike Wöstmann, Hans Peter Brandl-Bredenbeck und Sarah Schlangenotto (v.l.) wollen den ersten Kontakt
zwischen Absolventen und Arbeitgebern herstellen. FOTO: FRANK BRÜSS

¥ Paderborn. Die Deutsch-Tür-
kische Gesellschaft lädt ein zu ei-
nem Informationsabend am
heutigen Dienstag, 12. Mai, um
19 Uhr in der Cafeteria der Kul-
turwerkstatt Paderborn, Bahn-
hofstraße 64. Thema des Abends
sind die Förderungsmöglichkei-
ten für Jugendliche undjunge Er-
wachsene im schulischen und be-
ruflichen Bereich.

Über die Einzelheiten der För-
dermöglichkeiten verschiede-
ner Bildungsträger zu Erlan-
gung von Schulabschlüssen und
zur Eingliederung in Ausbil-
dungsverhältnisse referieren an
diesem Abend Paul Krane-Nau-
mann vom Kolping Berufsbil-
dungswerk Paderborn und Her-
bert Lutterbüse von der Agentur
für Arbeit Paderborn.

Über ihre persönlichen Erfah-
rungen auf dem schulischen
Weg hin zu einer Ausbildung
und zu einem berufsqualifizie-

renden Abschluss berichten
Funda Simsek, Auszubildende
für den Beruf der Rechtsan-
walts- und Notarfachangestell-
ten sowie Cigdem Istar, Indus-
triekauffrau, die vielen durch
diePlakataktion der Stadt Pader-
born („Yes we can“) bekannt
wurde. Der Vorsitzende des Ver-
eins, Wolfgang Weigel, hat als

Zielgruppe für diese Veranstal-
tung insbesondere die türkisch-
stämmigen Familien im Blick.
Immer wieder berichteten die
Lehrer der allgemein bildenden
Schulen, dass besonders tür-
kischstämmige Jugendliche im
Vergleich zu anderen mit schwä-
cheren Leistungen abschneiden.
Sie verlören oft den Mut, sich
auf Ausbildungsverhältnisse im
Berufsalltag hin zu orientieren.
„Bei uns muss keiner durch den
Rost fallen, denn unser Bildungs-
system ist immer durchlässig“,
so Weigel.

Diese Defizite sind auch dem
türkischen Generalkonsul Gür-
sel Evren aus Münster bekannt.
Bei einem Besuch in Paderborn
anlässlich des Mordfalls von Kar-
delen äußerte er sich gegenüber
politischen Vertretern mit der
Bitte, dassdieseetwas für dieVer-
besserung der Bildungschancen
türkischer Kinder tun sollten.

¥ Paderborn. Die Bürengruppe
Paderborn des Bundes Deut-
scher Pfadfinder (BDP) und der
Flüchtlingsrat Paderborn laden
ein zum Film „Die Geduldeten“
mit Diskussion am heutigen
Dienstag, 12. Mai, 19 Uhr, in die
Kulturwerkstatt Paderborn, Stu-
dio (1. Stock), an der Bahnhof-
straße 64.

Ganz allein und sprachlos in
Deutschland – das ist die Ge-
schichte der Kinder und Jugend-
lichen, deren Leben in „Die Ge-
duldeten“ über einen Zeitraum
von zwei Jahren begleitet und er-
zählt wird. Der Film schaut ih-
nen dabei zu, wie sie hier ankom-
men, eine neue Sprache und
eine fremde Welt kennen ler-
nen. Er erzählt dabei auch, wel-
che Erfahrungen sie mit den Ge-
setzen des Landes machen, in
das sie verpflanzt wurden, ohne
das gewollt zu haben.

Die Entscheidung für ein Le-
ben in Deutschland haben an-
dere für sie getroffen. Ihre Eltern
sind tot, im Gefängnis oder sie
melden sich nicht, weil sie glau-
ben, für ihre Kinder die richtige
Wahl getroffen zu haben.

Die Brüder Eduine (9), Celso
(11) und Neves (13) kommen
aus Angola. Wenige Tage nach
ihrer Ankunft in Bonn werden
sie in einem Bonner Kinder-
heim untergebracht und lernen
Deutsch beim Tisch decken. Das
Essenschmeckt nicht und hat ko-
mische Namen. Aber die Men-
schen sind freundlich zu ihnen,
sie finden schnell Freunde, sind
beliebt und können außerdem
verdammt gut Fußball spielen.

Otilya (18) und Nora (16)
sind schon seit vier Jahren in
Deutschland. Bei der Flucht aus
dem Kongo wurden sie getrennt
und fanden sich ein halbes Jahr
später in Düsseldorf wieder.
Auch sie leben in einem Kinder-
heim, bereiten sich auf das Abi-
tur vor und warten auf den Aus-
gang ihrer Klage gegen die Ab-
schiebung, die ihnen droht.

„Die Geduldeten“ macht Inte-
gration sichtbar und die Kräfte,
die ihr entgegen wirken. Nicht
nur die Schwestern müssen sich
dagegen wehren, dass der eige-
nen Geschichte kein Glauben ge-
schenkt wird. Auch Mamadou
erfährt, dass der Kölner Karne-
val zwar alle gleich macht, das
Asylgesetz aber Menschen
scharf unterscheidet. In solche,
die ein Bleiberecht haben und
solche, deren Abschiebung aus-
gesetzt ist, die nur „geduldet“
werden.

DieVereinten Nationen schät-
zen die Zahl der so genannten
unbegleiteten minderjährigen
Flüchtlinge in Europa auf
100.000. In Deutschland leben
5.000 bis 10.000 dieser Kinder.
Ihre genaue Zahl ist unbekannt,
da sie in keiner Statistik erfasst
werden. Die internationale Kon-
vention über die Rechte des Kin-
des definiert als Kind jedenMen-
schen unter 18 Jahren. Das deut-
sche Gesetz sieht vor, dass
16-Jährige ausländerrechtlich
wie Erwachsene behandelt wer-
den. Das bedeutet, dass aus
Deutschland auch 16-Jährige
schon abgeschoben werden kön-
nen.

¥ Paderborn. Im Rahmen der
Veranstaltungsreihe „Alles hat
seine Zeit“ wird im Café-Restau-
rant Ambiente im Brüderkran-
kenhaus St. Josef am Mittwoch,
13. Mai, ab 19.30 Uhr ein Vorle-
seabend angeboten. Die Erfah-
rung und Bewältigung von Ab-
schied, Trauer und Verlust, aber
auch der Aufbruch in ein neues
Leben ist Thema zahlreicher lite-
rarischer Bearbeitungen. Wech-
selnde Sprecher tragen in gemüt-
licher Kerzenscheinatmosphäre
ausgewählte Passagen zum
Thema aus ihren Lieblingsbü-
chern vor. Der Eintritt ist frei.

¥ Paderborn. Kurz nach der
Tat hat die Polizei in der Nacht
von Sonntag auf Montag in
Mastbruch zwei Männer festge-
nommen, die in dem dringen-
den Tatverdacht stehen ein
Auto aufgebrochen zu haben.

Gegen 1.40 Uhr hatte sich ein
Zeuge telefonisch bei der Polizei
gemeldet und mitgeteilt, dass er
zwei verdächtige Personen im
Habichtsweges beobachtet
habe. Der Anrufer hatte gese-
hen, wie die beiden Männer ih-
ren Wagen mit polnischem
Kennzeichen im Bereich der
Mastbruchstraße abgestellt hat-
ten und dann in den Habichts-
weg hineingegangen waren.

Kurze Zeit später waren die
Beiden laufend zu ihrem Ford
Galaxy zurückgekommen. Ei-
ner der Verdächtigen war ins
Auto gestiegen und damit flucht-
artig weggefahren, sein Begleiter
war in dem angrenzenden Wald
verschwunden. Kurze Zeit spä-
ter konnte der Ford von einer
Streifenwagenbesatzung in der
Nähe der Husarenstraße ange-
halten werden. Im Fahrzeug sa-
ßen die beiden Verdächtigen. Pa-

rallel dazu wurde durch weitere
Polizeibeamte festgestellt, dass
ein im Habichtsweg abgestellter
Volkswagen Sharan offensicht-
lich aufgebrochen worden war.

Die beiden Verdächtigen wur-
den durchsucht und anschlie-
ßend festgenommen. Im Zuge
der weiteren Ermittlungen
konnte im Laufe des Montags ge-
klärt werden, dass die Diebe drei
Sitze aus dem Volkswagen ge-
stohlen und in der Nachbar-
schaft deponiert hatten. In ihren
Vernehmungen leugneten die
beiden aus Polen stammenden
27und 30Jahre alten Männer zu-
nächst etwas mit dem Diebstahl
zu tun zu haben.

Schließlich gestand der Jün-
gere, das Auto aufgebrochen
und die Sitze aus dem Sharan
ausgebaut zu haben. Diese woll-
ten sie in ihren baugleichen Wa-
gen einbauen. Möglicherweise
hat das Duo schon vorher ver-
sucht ein Auto aufzubrechen.
Zeugen, die in diesem Zusam-
menhang verdächtige Beobach-
tungen gemacht haben, sich bei
der Polizei, Tel. (0 52 51)30 60
zu melden.

¥ Paderborn. Die Debating So-
ciety Paderborn, der englisch-
sprachige Debattierklub an der
Universität Paderborn, veran-
stalten am Mittwoch, 13. Mai,
20 Uhr, im Hörsaal A6 der Uni-
versität Paderborn eine Showde-
batte zwischen einem Team aus
Lehrenden der Universität Pa-
derborn (Prof. Dr. Söll, Prof. Dr.
Boehler and Christina Flot-
mann) und einem Team aus Stu-
denten. Interessierte sind herz-
lich eingeladen.

Lädt ein: Vorsitzender
Wolfgang Weigel.
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David Garrett
Gerry Weber Stadion
Halle | 20. Juni 2009

PADERBORN | PADERHALLE
Martin Rütter | 18. 5. 2009
8. Sinfoniekonzert | 20. 5. 2009
Die Walküre | 24. 5. 2009
New York Gospel Stars | 3. 6. 2009
Jan Garbarek & Group | 26. 10. 2009
Bernd Stelter | 31. 10. 2009
The Cippendales | 13. 11. 2009

PADERBORN | SCHLOSS NEUHAUS
Max Raabe & das Palastorchester | 
25. 6. 2009
Die Zauberflöte | 18. 7. 2009
Feuerwerk Sternenzauber | 15. 8. 2009
Helge Schneider | 21. 8. 2009

PADERBORN | KULTURWERKSTATT
Caveman | 22. + 23. 9. 2009
Jennifer Rostock | 27. 10. 2009
Hennes Bender | 29. 10. 2009

PADERBORN | UNIGELÄNDE
ASTA-Sommerfestival | 4. 6. 2009

Karten für das Theater Bielefeld und
GOP sind bei uns ohne zusätzliche

Gebühren erhältlich

PADERBORN | SCHÜTZENHOF
Jethro Trull | 22. 8. 2009
Roger Hodgson | 24. 9. 2009

BIELEFELD | STADTHALLE
Oliver Pocher | 17. 5. 2009
Paul Panzer | 27. 5. 2009
Liza Minnelli | 18. 6. 2009
Martin Rütter | 14. 9. 2009
Hannes Wader | 10. 10. 2009
Brunner & Brunner | 17. 10. 2009

Roger Cicero | 30. 10. 2009

Dr. med. Eckart von Hirschhausen | 

2. 12. 2009

Doktor Stratmann | 9. 1. 2010

Urban Priol | 14. 1. 2010

BIELEFELD | SEIDENSTICKER HALLE
Udo Jürgens | 22. 11. 2009

Silbermond | 28. 11. 2009

Adoro | 19. 12. 2009

André Rieu | 8. 1. 2010

Militär- und Blasmusikparade | 

10. 1. 2010

BIELEFELD | OETKERHALLE
Das Vollplaybacktheater | 25. 5. 2009

Herbert Knebels Affentheater | 

20. 9. 2009

Peter Kraus | 27. 10. 2009

Knebel Chöre | 31. 10. 2009

Vicky Leandros | 2. 11. 2009

Götz Alsmann | 5. 11. 2009

BIELEFELD | RINGLOKSCHUPPEN
The Kooks | 3. 6. 2009

Culcha Candela | 26. 9. 2009

Jan Delay | 9. 10. 2009

Dietmar Wischmeyer | 15. 11. 2009

HALLE | GERRY WEBER STADION
Gerry Weber Open | 8.–14. 6. 2009

David Garrett | 20. 6. 2009

Semino Rossi | 24. 4. 2010

VERANSTALTUNGEN BUNDESWEIT
DEPECHE MODE
Hamburg | 2. 6. 2009
Düsseldorf | 5. 6. 2009
Oberhausen | 31. 10. 2009
Bremen | 1. 11. 2009
Hannover | 3. 11. 2009
Mannheim | 7. 11. 2009

U2
Gelsenkirchen | Veltins-Arena
3. 8. 2009

FESTIVALS
NDR-Plaza | 5.–7. 6. 2009
Hurricane | 19.–21. 6. 2009
Serengeti | 27. + 28. 6. 2009
Summerjam | 3.–5. 7. 2009
Splash! | 10.–12. 7. 2009
Melt! | 17.–19. 7. 2009
M’era Luna | 8. + 9. 8. 2009

MUSICALS
Der König der Löwen | Hamburg
Ich war noch niemals in New York | 
Hamburg
Tarzan | Hamburg
Starlight Express | Bochum
Ich will Spaß! | Essen
Tanz der Vampire | Oberhausen

ERWIN
Das Veranstaltungsmagazin ist jeden
Donnerstag prall gefüllt mit Tipps,
Terminen und Infos aus Ostwestfalen,
NRW und Deutschland

Silbermond | 28. 11. 2009
Seidensticker Halle | Bielefeld

Marla Glen & Band | 12. 5. 2009
PaderHalle | Paderborn

Atze Schröder – Neues Programm
Minden | 29. 1. 2010 | Bielefeld | 30. 1. 2010

Paderborn | 18. 4. 201068
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